
11. April 2024 . Ausgabe 152 | AMTSBLATT ETTENHEIM Von Haus zu Haus

Die Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge finden Sie auf Seite 4

Geänderte Öffnungszeiten des Carl-Hermann-Jäger-
Schwimmbades in der kommenden Badesaison

Das beliebte Ettenheimer Carl-Hermann-Jäger-Schwimmbad ist in der kom-
menden Badesaison täglich von 11 bis 19 Uhr geöffnet. Der erhebliche Mangel
an Fachkräften für Bäderbetriebe sowie Rettungsschwimmer*innen macht
sich auch in Ettenheim bemerkbar. Die Öffnungszeiten müssen daher auf die
Hauptbesuchszeiten begrenzt werden. An sieben Tagen die Woche können
ab dem 18. Mai alle großen und kleinen Badegäste von 11 bis 19 Uhr schwim-
men, planschen und entspannen. Zunächst sahen die personellen Aussich-
ten mit zwei Bademeistern gut aus, leider sagte ein neuer Mitarbeiter das
Beschäftigungsverhältnis vor dem ersten Arbeitstag kurzfristig wieder ab.
Dies hat extrem die Zeit und die Möglichkeiten eingeschränkt, die Stelle neu
zu besetzen, sodass in der kommenden Badesaison die bisherigen Öffnungs-
zeiten nicht abgedeckt werden können. „Die Entscheidung ist uns nicht
leichtgefallen, erklärt Tiefbauamtsleiter Thomas Krumm. „Die Sicherheit für
die Badegäste geht jedoch vor, sodass wir uns auf die Kernbesuchszeiten
beschränken werden.“ Mit Unterstützung von Dienstleistungsunternehmen
versucht die Stadt außerdem, dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Er
bittet um Verständnis für die angespannte Personalsituation. Seit Jahren ist
die Nachfrage nach Fachkräften für Bäderbetriebe sowie Schwimmmeis-
ter*innen viel größer als der Arbeitsmarkt bieten kann. Neben der Corona-
krise, wo viele Fachkräfte in andere Berufsfelder abgewandert sind, ver-
schärft auch der demografische Wandel die Situation. Laut einem Bericht
des Instituts für Wirtschaft (IW) fehlten im Juni vergangenen Jahres deutsch-
landweit 915 Bademeisterinnen und Bademeister. Etwa 3.000 Fachangestell-
te würden laut einer Schätzung des Bundesverbandes Deutscher Schwimm-
meister (BDS) fehlen.

Kartenvorverkauf für Schwimmbad beginnt

Das Ettenheimer C.-H.-Jäger-Schwimmbad öffnet am 18. Mai seine Pforten. Der
Kartenvorverkauf für Dauerkarten beginnt bereits ab dem 12. April im Bürger-
büro Ettenheim und endet am 10. Mai. Wer seine Dauerkarte im Vorverkauf
erwirbt, spart Geld ein. Im Vorverkauf kostet die Karte für Familien mit und
ohne Kinder 80 Euro statt 90 Euro. Die Einzelkarte für Erwachsene und Jugend-
liche ab 16 Jahren kostet 60 Euro statt 70 Euro. Auch für Alleinerziehende mit
Kind lohnt sich die frühzeitige Entscheidung für eine Dauerkarte, für sie kostet
die Karte statt 70 Euro lediglich 60 Euro. Schüler unter 16 Jahre sollten beim

Kauf einer Dauerkarte den Schülerausweis nicht vergessen. Für sie kostet die
Dauerkarte im Vorverkauf 35 Euro. Karten sind im Bürgerbüro der Stadt Etten-
heim zu den üblichen Öffnungszeiten erhältlich. Da die Karten immer wieder
neu aufgeladen und in den Folgejahren benutzt werden können, sollten diese
unbedingt mitgebracht werden. Bei Verlust der Saisonkarten wird für jeden
Karteninhaber, der in der Statistik erfasst ist, ein Kostenbeitrag von 5 Euro er-
hoben.

Wochenmarkt am Freitag, 12. April

Der Wochenmarkt auf dem Marienplatz bietet am Freitag von 14 bis 18 Uhr
die Möglichkeit, frische, regionale Produkte einzukaufen. Die Besucher erhal-
ten Truthahnfleisch und Wurst, mediterrane Spezialitäten, Blumen und Früh-
lingsblüher, Obst und Gemüse, Brot und Aufstriche, Honig, Kaffee und Waf-
feln, Seifen, Käsevariationen, Grillwürste, Sekt und Wein.
Es wird um Freihaltung der Parkflächen für die Markthändler gebeten. Der
Wochenmarktaufbau beginnt um 11 Uhr, es gilt ein absolutes Haltverbot auf
den Parkflächen.

Windenergie in Ettenheim ist Thema des zweiten Abends
der Sommerakademie

In der zweiten Informationsveranstaltung im Rahmen der Ettenheimer Som-
merakademie am 17. April, 18.30 bis 20 Uhr, im Bürgersaal des Ettenheimer
Rathauseswird der der Bürgerwindpark Südliche Ortenau und der neue Wind-
park Schnürbuck vorgestellt. Ettenheim ist Vorreiter in Sachen Windkraft in
der Ortenau. Der interkommunale Bürgerwindpark produziert seit acht Jahren
emissionsfreien Strom. Am Schnürbuck entstehen in Kürze im Rahmen eines
Repowering-Projektes drei neue Windenergieanlagen, welche die Strombilanz
Ettenheims erheblich verbessern werden, da sie die Hälfte des in Ettenheim
benötigten Stroms produzieren werden. Ende Februar 2024 hatte das Landrats-
amt Ortenaukreis dem Windpark Schnürbuck die Baugenehmigung erteilt, so-
dass der Weg für den Bau der drei Anlagen frei ist. Damit ist Ettenheim dem
Ziel der CO2-Neutralität einen großen Schritt nähergekommen. Die neuen An-
lagen werden mit 30 Millionen KWh das vierfache der bisherigen Windkraft-
anlagen produzieren. Beim Termin am 17. April im Bürgersaal wird neben dem
Projekt und der Anlagentechnik auch die Möglichkeit der finanziellen Beteili-
gung am Windpark vorgestellt.

Netze BW erneuert und verstärkt Stromnetz in Ettenheim

Ein robustes, funktionierendes Stromnetz ist das Rückgrat einer gelungenen
Energiewende. Nur so kann Strom aus erneuerbaren Energien tatsächlich in
jede Steckdose gelangen.
Um das Stromnetz in Ettenheim zu erneuern und zu verstärken wird die Net-
ze BW GmbH voraussichtlich ab dem 15. April mit der Verlegung von neuen
Mittel- und Niederspannungskabeln im Ettenheimer Stadtgebiet beginnen.
Diese werden in der Industriestraße, im Rosenweg und in der Freiherr-von-
Türckheim-Straße in Ettenheim verlegt. Dort wird auch die alte Turmstation
durch eine neue Umspannstation ersetzt.
Die erforderlichen Tiefbauarbeiten finden in mehreren Bauabschnitten auf
einer Gesamtlänge von rund 1.000 Metern statt. Die neuen Kabel werden
überwiegend in offener Bauweise im Gehweg in einem Kabelgraben verlegt.
Der Dorfbach beim Sportplatz und die Bundesstraße 3 werden mittels Spül-
bohrverfahren unterquert.
Während der Bauzeit lassen sich Einschränkungen für die Anwohnerinnen
und Anwohner leider nicht ganz vermeiden. So kommt es zu zeitweisen
Sperrungen von Straßenabschnitten und dem Wegfall von Parkplätzen. Die
Netze BW und die Stadt Ettenheim bitten für die Beeinträchtigungen um Ver-
ständnis. Wenn alles planmäßig verläuft, wird die Baumaßnahme voraus-
sichtlich bisAnfangAugust 2024 abgeschlossen sein. Die Netze BW investiert
rund 410.000 Euro in diese Baumaßnahme.

Sommerferienprogramm 2024 der Stadt Ettenheim

Auch in diesem Jahr wird die Stadt Ettenheim ein attraktives Ferienpro-
gramm für Kinder, Jugendliche und Familien anbieten. Die Vorbereitungen
dafür sind bereits in vollem Gange. Sollten auch Sie ein Angebot für das
Sommerferienprogramm machen möchten, können Sie gerne bis zum 15.
Mai mit Philip Studer Kontakt aufnehmen (Telefon 0176-91343101 oder
E-Mail: jugendbuero@ettenheim.de). Anmeldebogen und weitere Infos fin-
det man auf der Homepage der Stadt Ettenheim (www.ettenheim.de).

c Ettenheim
12. April: Marliese Bittel (70 Jahre); Michael Bissman (70 Jahre).
14. April: Ursula Zeichner (75 Jahre); Margret Hahn (70 Jahre).
16. April: Eberhard Kopp (85 Jahre).
17. April: Karl Furtwängler (90 Jahre).
18. April: Luzia Angster (85 Jahre); Francesca Leone (70 Jahre).
c Ettenheimmünster
18. April: Jana Minarik (80 Jahre).

Sitzung des Ortschaftsrats Münchweier
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Münchweier findet am
Montag, 15.04.2024 um 19:30 Uhr im Museumsraum statt.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Ehrungen von Blutspendern
2. Gratulation Marius Wazeck
3. Bekanntmachungen
4. Baugesuche zur Kenntnisnahme
4.1 Nutzungsänderung einer Wohnung im EG zu einer Ferienwohnung
Ettenheim-Münchweier, Hauptstraße, Flst.Nr. 33
5. Sanierungsarbeiten Pavillon Hörd?
6. Verschiedenes
7. Anträge, Anfragen, Wünsche des Ortschaftsrates Münchweier

Sitzung des Ortschaftsrats Altdorf
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Altdorf findet am
Montag, 15.04.2024 um 19:30 Uhr im Rathaus Altdorf, Bürgersaal, statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Blutspenderehrung
2. Frageviertelstunde
3. Protokoll-Freigabe
4. Bekanntgaben
5. Baugesuche
6. Baumpflanzungen Altdorf
7. Gestaltung Kleinplatz Eugen-Lacroix-Straße
8. Jugendgespräch
9. Radwegekonzept
10. Anträge, Anfragen, Wünsche und Anregungen des Ortschaftsrates
10.1 Neue Anträge, Anfragen, Wünsche
10.2 Informationen zu bisherigen Anträgen
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Ortsverwaltung Altdorf
Kremer, Ortsvorsteher
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Stadtverwaltung:
Rathaus, Rohanstraße 16, Tel. 0 78 22 / 432-0 
Fax 432-999, Internet: www.ettenheim.de 
E-Mail: stadtverwaltung@ettenheim.de
Montag–Freitag 8.15–12 Uhr 
Montagnachmittag 14–16 Uhr 
Mittwoch 8.15–13 Uhr und 15–18 Uhr 
Freitag 14–17 Uhr (nur Bürgerbüro)

Ortsverwaltungen:
ALTDORF – Orschweirer Straße 8
Tel. 0 78 22 / 13 31 – Fax 8 67 93 90
Mo., Di., Do., Fr. 8.15–12, Mi. 15–18 Uhr 
Sprechstunde Ortsvorsteher: 
Mi. 16–18 Uhr und Fr. 9–12 Uhr und n. Vereinb. 
E-Mail: ovaltdorf@ettenheim.de

Ettenheim

Ettenheimweiler

Altdorf Ettenheimmünster Münchweier Wallburg

s’Blättli

ETTENHEIMMÜNSTER – Münstertalstraße 13, Tel. 0 78 22 / 22 61 
Montag 8.30–11 Uhr, Mittwoch 8.30–11 Uhr 
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Mo. 9–11 Uhr oder nach Vereinb. 
E-Mail: ovettenheimmuenster@ettenheim.de

MÜNCHWEIER – Kirchberg 3, Tel. 0 78 22 / 22 06 
Fax 89 50 99, E-Mail: ovmuenchweier@ettenheim.de
Internet: www.muenchweier.de
Rathaus: Mo. 8–11, Di. 8–12, Mi. 14–18, Fr. 8–11 Uhr 
Sprechstunde Ortsvorsteherin: 
Dienstag 9–11, Mittwoch 17–19 Uhr oder nach Vereinbarung

WALLBURG – Oberdorfstraße 6, Tel. 0 78 22 / 22 02 
Dienstag 8.30–11.30 Uhr, Donnerstag 8.30–11.30 Uhr 
Sprechstunde Ortsvorsteher: Mo. 17.30–19.30 Uhr oder n. Vereinb.
E-Mail: ovwallburg@ettenheim.de

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Ettenheim

Das Rathaus informiert

Wir gratulieren 

Ortsverwaltung Münchweier

Ortsverwaltung Altdorf

Fortsetzung Ortschaftrat Münchweier auf Seite 5

STADT ETTENHEIM
Öffentliche Bekanntmachung 

Der Gemeinderat der Stadt Ettenheim hat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 19.03.2024 
die Satzung zum Bebauungsplan „Supper-
ten II“ in Ettenheim und die Satzung über 
die zusammen mit dem Bebauungsplan er-
lassenen örtlichen Bauvorschriften nach § 10 
Abs. 1 BauGB beschlossen. Der Geltungs-
bereich der Satzungen ist aus beigefügtem 
Lageplan ersichtlich:

Der Bebauungsplan und die zugehörigen 
örtlichen Bauvorschriften „Supperten II“ tre-
ten mit dieser Bekanntmachung gem. § 10 
Abs. 3 BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften können einschließlich ihrer Be-
gründung (mit Umweltbericht) sowie der 
Zusammenfassenden Erklärung nach § 10a 
Abs. 1 BauGB im Rathaus Ettenheim, Stadt-
bauamt, Rohanstraße 16, während der üb-
lichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan, die 
örtlichen Bauvorschriften und ihre gemein-
same Begründung sowie aller Fachgutach-
ten einsehen und Auskunft über ihren Inhalt 
verlangen. Es wird darauf hingewiesen, dass 
die DIN-Vorschriften, auf die in den textli-
chen Festsetzungen Bezug genommen wird, 
bei der Verwaltungsstelle, bei der auch der 
Bebauungsplan eingesehen werden kann, 
zur Einsicht bereitgehalten werden.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen 
zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeacht-
lich werden demnach 
1.	� eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.	� eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungs-
plans, und

3.	� nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht- 
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. 
§ 4 Abs. 4 GemO BW Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GemO BW oder auf Grund der 
GemO BW zu Stande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zu Stande gekommen gelten. 
Dies gilt nicht, wenn 
1.	� die Vorschriften über die Öffentlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

2.	� der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 GemO BW wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch geltend 
gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 
2 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 1 
GemO BW jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. 
Ettenheim, den 11.04.2024
Metz, Bürgermeister

Bebauungsplan „Supperten II“ in Ettenheim
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Ettenheim

Stadt/Gemeinde 	 Landkreis 
Stadt Ettenheim	 Ortenaukreis 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl 
des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 09.06.2024 
Zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 09.06.2024 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten Wahlvor-
schläge zugelassen. 
Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat – Ortschaftsrat – bereits vertreten sind, richtet sich die 
Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die 
übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO). 

Gemeinderatswahl 
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
101	 Schmidt, Ulrike	 Realschullehrerin	 1965	 Ettenheim-Ettenheim
102	 Bieselin, Andreas	 Winzer	 1981	 Ettenheim-Ettenheim
103	 Schöffel, Michaela	 Architektin	 1974	 Ettenheim-Ettenheim
104	 Tränkle, Bernd	 Diplom-Ingenieur (FH) Maschinenbau im Ruhestand	 1954	 Ettenheim-Münchweier
105	 Steigert, Manuela	 Rechtsanwältin	 1971	 Ettenheim-Altdorf
106	 Ketterer, Heinz	 Polizeibeamter	 1969	 Ettenheim-Ettenheimweiler
107	 Lemke, Nadine	 Veranstaltungskauffrau	 1985	 Ettenheim-Ettenheimmünster
108	 Subat, Alexander	 Medizinprodukteberater	 1971	 Ettenheim-Ettenheim
109	 Zängle, Claudia	 Realschullehrerin	 1988	 Ettenheim-Ettenheim
110	 Schwarz, Claudius	 Bankkaufmann	 1976	 Ettenheim-Altdorf
111	 Müller, Andrea	 Polizeibeamtin	 1975	 Ettenheim-Ettenheim
112	 Binz, Markus	 Technischer Betriebswirt	 1987	 Ettenheim-Münchweier
113	 Romme, Olesja	 Unternehmensberaterin	 1980	 Ettenheim-Wallburg
114	 Tränkle, Stephan	 Maschinenbauingenieur	 1987	 Ettenheim-Münchweier
115	 Seiler, Peter	 Diplom-Ingenieur (FH) Nachrichtentechnik	 1968	 Ettenheim-Ettenheimweiler
116	 Fischer, Michael	 Gartenbauarbeiter	 1977	 Ettenheim-Altdorf
117	 Dr. Woitzik, Frank	 Schulleiter	 1958	 Ettenheim-Altdorf
118	 Barth, Oliver	 Holzbetriebswirt	 1983	 Ettenheim-Ettenheim
119	 Schillinger, Sebastian	 Polizeibeamter	 1993	 Ettenheim-Altdorf
120	 Heymann, Mark	 Regionalverkaufsleiter	 1991	 Ettenheim-Ettenheim
121	 Schaudel, Lukas	 Stellvertretender Bezirksgeschäftsführer	 1992	 Ettenheim-Ettenheim
122	 Schillinger, Andreas	 Diplom-Informatiker (FH)	 1973	 Ettenheim-Ettenheim
123	 Haiss, Andreas	 Polizeibeamter	 1985	 Ettenheim-Ettenheim
124	 Baum, Lukas	 Projektmanager für Fördermittel	 1998	 Ettenheim-Ettenheim

Freie Wähler Vereinigung (FWV)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
201	 Dees, Thomas	 Realschulkonrektor im Ruhestand	 1956	 Ettenheim-Ettenheim
202	 Götz, Charlotte	 Arzthelferin im Ruhestand	 1954	 Ettenheim-Münchweier
203	 Kratt, Wolfgang	 Fliesenleger	 1964	 Ettenheim-Ettenheim
204	 Mösch, Bernhard	 Hausmeister	 1965	 Ettenheim-Altdorf
205	 Siegmund, Manfred	 Gärtnermeister im Ruhestand	 1953	 Ettenheim-Ettenheim
206	 Glanzmann, Ralf	 Polizeibeamter	 1969	 Ettenheim-Ettenheim
207	 Kratt, Carina	 Beamtin im gehobenen Verwaltungsdienst	 1999	 Ettenheim-Wallburg
208	 Burger, Barbara	 Selbstständige Kauffrau	 1957	 Ettenheim-Münchweier
209	 Biehler, Michael	 Buchhalter	 1967	 Ettenheim-Altdorf
210	 König, Claudia	 Raumausstatterin	 1977	 Ettenheim-Ettenheim
211	 Kirn, Stephanie	 Pflegedienstleiterin	 1987	 Ettenheim-Ettenheim
212	 Dr. Bold, Heike	 Lehrerin	 1973	 Ettenheim-Ettenheim
213	 Michel, Olaf	 Freier Fotojournalist	 1955	 Ettenheim-Ettenheim
214	 Kern, Andreas	 Diplom-Ingenieur im Ruhestand	 1955	 Ettenheim-Münchweier
215	 Lehmann, Thomas	 Systemelektroniker	 1973	 Ettenheim-Altdorf
216	 Herrmann, Kay	 Verwaltungsfachangestellter	 1971	 Ettenheim-Altdorf
217	 Fonseca-Hagemann, Marileide 	Bau- und Wirtschaftsingenieurin	 1962	 Ettenheim-Ettenheim
218	 Reinbold, Gottfried	 Zimmermeister	 1966	 Ettenheim-Ettenheim
219	 Geppert, Marcel	 Leiter Projektmanagement	 1986	 Ettenheim-Altdorf
220	 Stölker, Reiner	 IT-Administrator	 1965	 Ettenheim-Ettenheim

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
301	 Mutter, Wolfgang	 Stellvertretender Schulleiter im Ruhestand	 1955	 Ettenheim-Ettenheim
302	 Hockenjos, Carolin	 Betriebswirtin	 1980	 Ettenheim-Ettenheim
303	 Kremer, Andreas	 Diplom-Ingenieur (FH) Nachrichtentechnik	 1970	 Ettenheim-Altdorf
304	 Hunn, Lisa	 Lehrerin	 1987	 Ettenheim-Wallburg
305	 Deninger, Olaf	 Lehrer	 1970	 Ettenheim-Münchweier
306	 Gottfried, Lilia	 Lehrerin	 1985	 Ettenheim-Ettenheimmünster
307	 Gök, Furkan	 Schüler	 2006	 Ettenheim-Ettenheim
308	 Utz, Sandra	 Beamtin im gehobenen Verwaltungsdienst	 1978	 Ettenheim-Altdorf
309	 Katzmann, Jakob	 Lehrer	 1985	 Ettenheim-Ettenheim
310	 Kurz, Hannah	 Schülerin	 2007	 Ettenheim-Ettenheim
311	 Metzger, Sebastian	 Leiter Qualitätsmanagement	 1980	 Ettenheim-Altdorf
312	 Kollefrath-Persch, Annette	 Lehrerin	 1979	 Ettenheim-Ettenheim
313	 Amann, Thomas	 Lehrer	 1968	 Ettenheim-Ettenheim
314	 Speck, Andrea	 Medizinische Fachangestellte	 1960	 Ettenheim-Altdorf
315	 Oberle, Johann	 Diplom-Ingenieur (FH) Nachrichtentechnik im Ruhestand	 1957	 Ettenheim-Ettenheim
316	 Glanzmann, Kathrin	 Lehrerin	 1985	 Ettenheim-Ettenheim
317	 Jäck, Frank	 Diplom-Ingenieur IT-Systeme	 1966	 Ettenheim-Altdorf
318	 Wieber, Marianne	 Rentnerin	 1955	 Ettenheim-Altdorf
319	 Vögele, Klaus	 Schriftsetzer im Ruhestand	 1954	 Ettenheim-Ettenheim
Freie Liste Ettenheim (FLE)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
401	 Fleig, Marion	 Diplom-Betriebswirtin (FH)	 1977	 Ettenheim-Ettenheim
402	 Ullrich, Thomas	 Forstwissenschaftler	 1968	 Ettenheim-Ettenheim
403	 Meier, Sabine	 Rechtsanwältin	 1961	 Ettenheim-Ettenheimmünster
404	 Herdick, Kristian	 Forstsachverständiger	 1961	 Ettenheim-Altdorf
405	 Weber, Beate	 Musikerzieherin	 1959	 Ettenheim-Wallburg
406	 Pontius, Georg	 Architekt	 1969	 Ettenheim-Altdorf
407	 Fleig, Nils	 Auszubildender Mechatronik	 2005	 Ettenheim-Ettenheim
408	 Schmieder, Sven	 Teamleiter Tief- und Leitungsbau	 1986	 Ettenheim-Münchweier
409	 Danner, Simone	 Naturwissenschaftlerin Medizin	 1972	 Ettenheim-Ettenheim
410	 Vögele, Markus	 Realschullehrer	 1985	 Ettenheim-Ettenheim
411	 Meßmer, Jonas	 Ingenieur für erneuerbares Energiemanagement	 1983	 Ettenheim-Ettenheim
412	 Adolf, Jonas	 Physiotherapeut	 1990	 Ettenheim-Altdorf
413	 Kabisch, Silke	 Architektin	 1970	 Ettenheim-Ettenheimweiler
414	 Beck, Fabian	 Softwareentwicklungsingenieur	 1993	 Ettenheim-Altdorf
415	 Goberville, Nicole	 Unternehmerin	 1972	 Ettenheim-Ettenheim
416	 Kern, Patrizia	 Physiotherapeutin	 1990	 Ettenheim-Münchweier

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
501	 Dorow, Heike	 Diplom-Sozialpädagogin	 1967	 Ettenheim-Ettenheimmünster
502	 Krattenmacher, Stefan	 Geigenbaumeister	 1967	 Ettenheim-Münchweier
503	 Kopp, Lukas	 Auszubildender Groß- und Außenhandelskaufmann	 2002	 Ettenheim-Ettenheim
504	 Zimmermann, Gerald	 Ergotherapeut	 1961	 Ettenheim-Ettenheim
505	 Dorow, Tim	 Musiker	 2005	 Ettenheim-Ettenheimmünster
506	 Richter, Wolfgang	 Realschullehrer	 1968	 Ettenheim-Ettenheimmünster

Alternative für Deutschland (AfD)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
601	 Bergmann, Remo	 Rentner	 1955	 Ettenheim-Ettenheim
602	 Weber, Dietrich	 Rentner	 1949	 Ettenheim-Wallburg
603	 Weisbach, Manfred	 Zimmerer	 1960	 Ettenheim-Ettenheimmünster
604	 Haußer, Steffen	 Geschäftsführer	 1966	 Ettenheim-Altdorf
605	 Löffel, Harry	 Maschinenbautechniker	 1967	 Ettenheim-Münchweier

606	 Bergmann, Cornelia	 Pflegefachkraft	 1958	 Ettenheim-Ettenheim
607	 Roumain, Georges Auguste	 Rentner 	 1961	 Ettenheim-Ettenheimmünster 
	 Felix Claude 			 

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Altdorf 
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
101	 Steigert, Manuela	 Rechtsanwältin	 1971	 Ettenheim-Altdorf
102	 Schwarz, Claudius	 Bankkaufmann	 1976	 Ettenheim-Altdorf
103	 Kopf, Gaby	 Bürokauffrau	 1967	 Ettenheim-Altdorf
104	 Fischer, Michael	 Gartenbauarbeiter	 1977	 Ettenheim-Altdorf
105	 Dr. Gottwald, Marylla	 Zahnärztin	 1970	 Ettenheim-Altdorf
106	 Schillinger, Sebastian	 Polizeibeamter	 1993	 Ettenheim-Altdorf

Freie Wähler Vereinigung (FWV)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
201	 Lehmann, Thomas	 Systemelektroniker	 1973	 Ettenheim-Altdorf
202	 Kiss, Stefan	 Bauleiter	 1988	 Ettenheim-Altdorf
203	 Biehler, Michael	 Buchhalter	 1967	 Ettenheim-Altdorf
204	 Dittmer, Michael	 Disponent	 1974	 Ettenheim-Altdorf
205	 Geppert, Marcel	 Leiter Projektmanagement	 1986	 Ettenheim-Altdorf
206	 Herrmann, Kay	 Verwaltungsfachangestellter	 1971	 Ettenheim-Altdorf
207	 Mösch, Steffen	 Bauleiter	 1989	 Ettenheim-Altdorf

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
301	 Kremer, Andreas	 Diplom-Ingenieur (FH) Nachrichtentechnik	 1970	 Ettenheim-Altdorf
302	 Speck, Andrea	 Medizinische Fachangestellte	 1960	 Ettenheim-Altdorf
303	 Jäck, Frank	 Diplom-Ingenieur IT-Systeme	 1966	 Ettenheim-Altdorf
304	 Wieber, Marianne	 Rentnerin	 1955	 Ettenheim-Altdorf
305	 Metzger, Sebastian	 Leiter Qualitätsmanagement	 1980	 Ettenheim-Altdorf
306	 Utz, Sandra	 Beamtin im gehobenen Verwaltungsdienst	 1978	 Ettenheim-Altdorf
307	 Bisser, Benjamin	 Logistikleiter	 1987	 Ettenheim-Altdorf
308	 Callierotti, Julia	 Versicherungskauffrau	 1979	 Ettenheim-Altdorf
309	 Al Jufaily, Giuseppina	 Lehrerin	 1983	 Ettenheim-Altdorf
310	 Ringler, Tanja	 Angestellte im öffentlichen Dienst	 1977	 Ettenheim-Altdorf
311	 Hunn, Wolfgang	 Betriebswirt	 1970	 Ettenheim-Altdorf
312	 Kempf, Frank	 Marktleiter	 1972	 Ettenheim-Altdorf

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Münchweier
Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Münchweier ist nur ein Wahlvorschlag, zugelassen worden. 
Die Wahl findet deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person gewählt werden – die Wähler sind also 
nicht an die vorgeschlagenen Bewerber / Bewerberinnen gebunden. Gewählt sind die Bewerber / Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 
Zugelassen wurde folgender Wahlvorschlag: 

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Münchweier 
Bürgerliste Münchweier (BL) 
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
101	 Götz, Charlotte	 Arzthelferin im Ruhestand	 1954	 Ettenheim-Münchweier
102	 Isele, Florian	 Winzermeister	 1984	 Ettenheim-Münchweier
103	 Tränkle, Bernd	 Diplom-Ingenieur (FH) Maschinenbau im Ruhestand	 1954	 Ettenheim-Münchweier
104	 Tränkle, Stephan	 Maschinenbauingenieur	 1987	 Ettenheim-Münchweier
105	 Burger, Barbara	 Selbstständige Kauffrau	 1957	 Ettenheim-Münchweier
106	 Deninger, Olaf	 Lehrer	 1970	 Ettenheim-Münchweier
107	 Weisbach, Simon	 Industriemeister Metall	 1984	 Ettenheim-Münchweier
108	 Binz, Markus	 Technischer Betriebswirt	 1987	 Ettenheim-Münchweier
109	 Löffel, Harry	 Maschinenbautechniker	 1967	 Ettenheim-Münchweier
110	 Schmieder, Sven	 Teamleiter Tief- und Leitungsbau	 1986	 Ettenheim-Münchweier
111	 Hug, Dirk	 Maschinenbauingenieur	 1985	 Ettenheim-Münchweier
112	 Studer, Max	 Bauleiter	 1994	 Ettenheim-Münchweier
113	 Oswald, Bernd	 Soldat	 1994	 Ettenheim-Münchweier
114	 Weidler, Celine	 Beamtin im gehobenen Verwaltungsdienst	 2000	 Ettenheim-Münchweier
115	 Schmieder, Karin	 Verwaltungsfachangestellte	 1984	 Ettenheim-Münchweier

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Ettenheimmünster
Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Ettenheimmünster ist nur ein Wahlvorschlag, zugelassen worden. 
Die Wahl findet deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person gewählt werden – die Wähler sind also 
nicht an die vorgeschlagenen Bewerber / Bewerberinnen gebunden. Gewählt sind die Bewerber / Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 
Zugelassen wurde folgender Wahlvorschlag: 

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Ettenheimmünster 
Bürgerliste Ettenheimmünster
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
101	 Lemke, Nadine	 Veranstaltungskauffrau	 1985	 Ettenheim-Ettenheimmünster
102	 Treiber, Dortje	 Sozialarbeiterin	 1983	 Ettenheim-Ettenheimmünster
103	 Meier, Sabine	 Rechtsanwältin	 1961	 Ettenheim-Ettenheimmünster
104	 Singler, Karolina	 Verwaltungsfachangestellte	 1997	 Ettenheim-Ettenheimmünster
105	 Schwendemann, Martina	 Oberstudienrätin im Ruhestand	 1958	 Ettenheim-Ettenheimmünster
106	 Warnke, Petra	 Marketing Managerin	 1967	 Ettenheim-Ettenheimmünster
107	 Ebert, Loreen	 Beamtin im gehobenen Verwaltungsdienst	 1997	 Ettenheim-Ettenheimmünster
108	 Weinacker, Stefanie	 Sachbearbeiterin	 1978	 Ettenheim-Ettenheimmünster
109	 Treiber, Gretje	 Fotografin	 1985	 Ettenheim-Ettenheimmünster
110	 Henninger, Simon	 Staatlich geprüfter Bautechniker	 1995	 Ettenheim-Ettenheimmünster
111	 Hummel, Sebastian	 Ingenieur Elektrotechnik	 1989	 Ettenheim-Ettenheimmünster

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Wallburg
Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Wallburg ist nur ein Wahlvorschlag, zugelassen worden. 
Die Wahl findet deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person gewählt werden; -die Wähler sind also 
nicht an die vorgeschlagenen Bewerber / Bewerberinnen gebunden. Gewählt sind die Bewerber / Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 
Zugelassen wurde folgender Wahlvorschlag: 

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Wallburg
Bürgervereinigung Wallburg
Bewerber/Bewerberin 
Lfd.	 Familienname, Vornamen	 Beruf oder Stand	 Geburtsjahr	 Wohnort (Hauptwohnung) 
Nr. 	 ggf. zusätzliche Angaben 				    sowie ggf. Ortsteil oder Gebiet
101	 Cebulla, Jürgen	 Bauzeichner	 1977	 Ettenheim-Wallburg
102	 Friese, Mario	 Elektrotechnikmeister; Fachkraft für Veranstaltungstechnik	1977	 Ettenheim-Wallburg
103	 Haas, Sarah	 Kaufmännische Angestellte	 1979	 Ettenheim-Wallburg
104	 Hoefer, Kim	 Architektin	 1973	 Ettenheim-Wallburg
105	 Hog, Tanja	 Fachinformatikerin Systemintegration	 1997	 Ettenheim-Wallburg
106	 Hunn, Stefan	 Gymnasiallehrer	 1987	 Ettenheim-Wallburg
107	 Ibert, Marion	 Verwaltungsfachangestellte	 1968	 Ettenheim-Wallburg
108	 Lessner, Martin	 Qualitätstechniker im Ruhestand	 1957	 Ettenheim-Wallburg
109	 Mutschler, Thomas	 Kaufmännisch technischer Angestellter	 1974	 Ettenheim-Wallburg
110	 Schaub, Franziska	 Industriekauffrau	 1989	 Ettenheim-Wallburg
111	 Schmidt, Martin	 Metallbaumeister	 1970	 Ettenheim-Wallburg
112	 Singler, Fabian	 Geschäftsbereichsleiter Prävention	 1985	 Ettenheim-Wallburg
113	 Wolf, Frank	 Geschäftsführer	 1983	 Ettenheim-Wallburg

Ort, Datum 
Ettenheim, 11.04.2024 

Bürgermeisteramt 
Bruno Metz, Bürgermeister
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Illegale Abfallentsorgungen
In der letzten Zeit häufen sich wieder illegale Abfallentsorgungen. So haben
Mitglieder des Vereins Hiddi im Brucktal am Samstag im Wald beim Bruder-
gartenüber zehnAutoreifenvorgefunden.AmSportplatzundRichtungWall-
burg wurde ebenfalls illegal Abfall entsorgt. Wir haben so viele Möglichkei-
ten, legal Abfall zu entsorgen, dass man diesen Umweltfrevel nicht tätigen
muss. Wir bitten auch die Bevölkerung bei Beobachtungen dies zu melden.

c Spieltag des SV Ettenheimweiler
Am Sonntagvormittag, 14. April, findet der Jugend-Fairplayspieltag in Etten-
heimweiler statt. Vorstand, Aktive und Jugendspieler/-spielerinnen freuen
sich auf zahlreiche Zuschauer und Fans. Im Anschluss spielen die Herren-
mannschaften gegen die Mannschaften des TuS Mahlberg. Spielbeginn Her-
ren II 13 Uhr, Herren I 15 Uhr. Die Damenmannschaft ist ebenfalls am Sonntag
zu Gast beim SC Hofstetten II. Spielbeginn 13 Uhr.
c Kaffeenachmittag für Seniorinnen und Senioren
Das Orgateam von Ettenheimweiler lädt am Mittwoch, 17. April, um 15 Uhr
ins Vereinsheim Ettenheimweiler ein. Es werden das gemütliche Beisam-
mensein und die Gespräche im Vordergrund stehen. Angeboten wird ein
reichhaltiges Kuchenbüfett, Kaffee und Tee. Auch gerne mit Abholung, bitte
einen Tag vorher Bescheid geben, Telefon 5652. Das Orgateam freut sich.
c Generalversammlung des SVE am 26. April
Der SV Ettenheimweiler lädt zur Generalversammlung am 26. April, 20 Uhr,
im Sportheim in Ettenheimweiler ein. Dieses Jahr finden wieder Mitglieder-
ehrungen statt. Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Totenehrung;
3. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin; 4. Tätigkeitsbericht der Kassiererin /
Finanzielle Vorständin; 5. Tätigkeitsbericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung
durch die Kassenprüfer; 7. Tätigkeitsbericht des Spielausschusses; 8. Tätig-
keitsbericht der Damenmannschaft; 9. Tätigkeitsbericht der Jugendabtei-
lung; 10. Ehrungen; 11. Bestätigung der Wahl des Jugendleiters (Wahl durch
Jugendversammlung); 12. Anträge der Mitglieder; 13. Verschiedenes.

c Forum älterwerden St. Landelin Ettenheimmünster
Am Mittwoch, 17. April, findet der nächste Seniorennachmittag statt - wie
immer um 14.30 Uhr im Pfarrheim. Die Veranstaltung steht unter dem Motto:
„Da hängt mein Herz dran“. Es dürfen gerne Dinge oder auch Erinnerungen
zu dem Thema mitgebracht werden. Bitte bis spätestens Montag, 15. April,
anmelden bei M. Faber, Telefon 448228, und H. Griesbaum, Telefon 1543,
oder E-Mail: seniorenemue@gmx.de.
c Ehrungsveranstaltung und Vorspielmatinee des Musikvereins
Die diesjährige Ehrungsveranstaltung des Musikvereins Ettenheimmünster
findet am 21.April, 16 Uhr, in der Mehrzweckhalle in Ettenheimmünster statt.
In entsprechendem Rahmen werden Ehrungen des Verbands und vereinsin-
terne Ehrungen ausgesprochen sowie neue Musiker in der Kapelle willkom-
men geheißen. Umrahmt wird dies von einer Vorspielmatinee der Jungmu-
siker. Der Musikverein Ettenheimmünster freut sich über rege Teilnahme.

Wein und Geschichte und Jubiläum
Weingut Isele
Eine Erlebniswanderung - inklusive edler Weine/Brände und kleiner Stär-
kung. Am Samstag, 4. Mai, führt Ortsvorsteherin Charlotte Götz die Teilneh-
mer über die Kirchhalde zum Kirchberg zur ehemaligen Reitlehne des Klos-
ters. Durch romantische Gässchen zum Talblick, dann entlang der Bachstraße
zum Ablößle und zum Weingut Isele, denn das Weingut feiert an diesem Tag
sein 30-jähriges Bestehen.
Dazwischen können erlesene Weine und edle Brände bei der Winzergenos-
senschaft Münchweier-Wallburg-Schmieheim, dem Weingut Isele und in der
Talblickbrennerei genossenwerden. Wer nach dem offiziellen Teil denAbend
bei Musik im Weingut Isele verbringen will, soll dies bei der Anmeldung
gleich mitteilen.
Karten sind auf der Ortsverwaltung Münchweier oder im Bürgerbüro für 20
Euro erhältlich. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt. Die Er-
lebniswanderung dauert, einschließlich Einkehr, ca. dreieinhalb Stunden.
Treffpunkt ist um 14 Uhr bei der Traubenannahmestelle der WG Münchweier.

7.1 Antworten aus den letzten Sitzungen
7.2 Neue Anträge, Anfragen, Wünsche
8. Frageviertelstunde
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Ortsverwaltung Münchweier
Götz, Ortsvorsteherin

c Termine FSV Altdorf
Freitag, 12. April
17.30 Uhr: FSV Altdorf - FV Germ. Plittersdorf.
Samstag, 13. April
11 Uhr: FSV Altdorf - FV Rammersweier.
Sonntag, 14. April
13 Uhr: FSV Altdorf II - SV Renchen II;
15 Uhr: FSV Altdorf - SV Renchen.
c Spielergebnisse des TTC Altdorf
Nonnenweier - Jungen U19 III 10:0; Schönmünzach II - Damen 8:1; Herren IV
- Hohberg VI 8:2; Jungen U15 III - Lahr 3:7; Jungen U15 - Durbach 9:1; Rust II -
Herren IV 8:4; Damen - Hohberg 3:8; Steinach - Herren 8:8.
c Spieltermine des TTC Altdorf
Freitag, 12. April
18 Uhr: Jungen U19 III - Unterharmersbach;
18.30 Uhr: Schmieheim - Jungen U13;
18.45 Uhr: Berghaupten - Jungen U19 I.
Samstag, 13. April
12.30 Uhr: Jungen U13 - Renchen;
15 Uhr: Jungen U19 - Orschweier;
18.30 Uhr: Damen - Käfertal/Vogelstang;
18.30 Uhr: Herren II - Langenwinkel.
Sonntag, 14. April
10 Uhr: Herren III - Lahr II;
10 Uhr: Steinach - Damen II;
14 Uhr: Herren - Rammersweier.
c Heimspielwochenende TG Altdorf & SG Altdorf/Ettenheim
Samstag, 13. April
14 Uhr: weibl. A-Jugend - SG Dornstetten;
18.15 Uhr: Damen - SG Mimmenhausen/Mühlhofen;
20 Uhr: Herren - HSG Dreiland II.
Sonntag, 14. April
16.30 Uhr: weibl. B-Jugend - TV Überlingen;
18.15 Uhr: Herren II - SG Waldkirch/Denzlingen III.
c Vortrag über Parkinson am Samstag, 13. April
Anlässlich des alljährlichen Welt-Parkinson-Tags am 11. April findet am
Samstag, 13. April, ab 10 Uhr erstmals eine Veranstaltung mit verschiedenen
Vorträgen und Sportübungen in der Münchgrundhalle statt. Der Eintritt ist
frei. Für Verpflegung ist gesorgt.

c Vorspielnachmittag Musikverein Altdorf
Der Musikverein Altdorf lädt ein zum Vorspielnachmittag am Sonntag, 14.
April, 14.30 Uhr, im Rathaus Altdorf (Orschweierer Straße 8). Die Zöglinge
werden beim Vorspiel ihr Können beweisen. Auch das Jugendorchester wird
mehrere Stücke zum Besten geben. Im Anschluss können verschiedene In-
strumente ausprobiert werden. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Über re-
gen Besuch freut sich der Musikverein (www.musikverein-altdorf.de).
c 41. mini-Meisterschaften des TTC Altdorf am Freitag, 19. April
Am 19. April, 14 Uhr, richtet der TTC in der Münchgrundhalle die Tischten-
nis-mini-Meisterschaften aus. Meldeschluss ist um 13.45 Uhr. Teilnahmebe-
rechtigt sind Kinder bis zwölf Jahre, die noch keinen Spielerpass besitzen,
besessen oder an offiziellen Tischtennis-Turnieren teilgenommen haben.
c Altpapiersammlung am Samstag, 27. April
Der TTC Altdorf führt am Samstag, 27. April, eine Altpapiersammlung in Alt-
dorf durch. Gesammelt werden Altpapier, Kartons und Kataloge. Die Bevöl-
kerung wird gebeten, das Altpapier bis 9 Uhr morgens am Straßenrand zur
Abholung bereitzustellen.

c Spieltermine SVM
Sonntag, 14. April:
13 Uhr: SV Münchweier II - SC Orschweier II;
15 Uhr: SV Münchweier - SC Orschweier.
Jugendspiele:
Freitag, 12. April
18 Uhr: SG Münchweier E-J - SG Mahlberg E-J (in Wallburg).
Samstag, 13. April
10.30 Uhr: SG Orschweier D-J - SG Münchweier D-J.
Sonntag, 14. April:
11 Uhr: SG Münchweier D-2 - FV Schutterwald D-2 (in Münchweier).
c Frühstück
Am 13. April lädt das Mittwochskaffee-Team um 8.30 Uhr zu einem Früh-
stück mit anschließendem Referat „Erlebe Reinigung aus der Natur“ mit
Melanie Göppert ein. Sie vermittelt, wie man Zeit, Haushaltsgeld und Plas-
tikmüll nachhaltig sparen und mit geringem Aufwand eine umweltbewusste
Lebensweise gestalten kann. Außerdem gibt es die Möglichkeit, selbstherge-
stellte Hautwohl-Naturseifen zu erwerben. Kostenbeitrag 13 Euro. Bitte mit
Anmeldung bis heute, 11. April, bei Renate Kern, Telefon 07822 / 2525, gerne
auch auf den Anrufbeantworter sprechen.
c Maibaumstellen 2024 am Festplatz Münchweier
Am 30. April, 18 Uhr, findet am Festplatz Münchweier das Maibaumstellen
statt. Für Essen und Getränke sowie musikalische Unterhaltung ist bestens
gesorgt. Auf regen Besuch freuen sich: Hiddi im Brucktal, Latschary-Club
Münchweier, Musikverein Münchweier, Freiwillige Feuerwehr Münchweier,
DRK-Ortsverein Münchweier-Wallburg sowie die Kita Waldwichtel.

c Wanderfreunde Wallburg: Wanderfahrt nach Cernay im Elsass
Am Sonntag, 28. April, fahren die Wanderfreunde Wallburg mit dem Bus
zum Wandertag nach Cernay im Elsass. Abfahrt 8 Uhr beim Sportplatz Wall-
burg. Rückfahrt ca. 15 Uhr. In Cernay kann gewandert werden oder die Zeit
ist zur freien Vefügung. Im Unkostenbeitrag von 15 Euro sind die Busfahrt, ein
Vesper mit Getränken unterwegs und die Startkarte zum Wandern enthalten.
Da noch Plätze frei sind, sind auch Nichtmitglieder herzlich zu dieser Fahrt
eingeladen. Anmeldung und weitere Infos unter Telefon 07822 / 5417.

Informationsveranstaltung zum Windpark Schnürbuck

Ende Februar 2024 hat das Landratsamt Ortenaukreis dem Windpark Schnür-
buck die Baugenehmigung erteilt. Damit ist der Weg frei für den Bau von drei
modernen Windenergieanlagen auf einem Höhenrücken im Ettenheimer
Wald. Sie ersetzen in dem Gebiet fünf ältere Anlagen, die bereits im Frühjahr
2021 abgebaut wurden. Die erwartete Stromproduktion des neuen Windparks
ist vierfach höher als die der Altanlagen und entspricht etwa der Hälfte des in
Ettenheim verbrauchten Stroms.
Eine der drei Anlagen wird die Genossenschaft Ettenheimer Bürgerenergie be-
treiben und dafür 9,5 Mio. Euro investieren. Über die Genossenschaft können
die Bürgerinnen und Bürger der Region auch finanziell von der Windenergie-
nutzung profitieren. Neue Mitglieder sind dabei jederzeit willkommen ebenso
wie bestehende, die ihre Anteile erhöhen oder attraktiv verzinste Darlehen an
die Genossenschaft vergeben möchten.
Am Donnerstag, 11. April, wird es ab 19 Uhr im Foyer des städtischen Gym-
nasiums inEttenheimeine InformationsveranstaltungzumWindparkSchnür-
buck und den Möglichkeiten der finanziellen Teilhabe geben. Die Redner des
Abends werden sein: Bruno Metz, Bürgermeister Ettenheim und Aufsichtsrats-
vorsitzender Ettenheimer Bürgerenergie; Jörg Bold und Christian Ringwald,
Vorstände Ettenheimer Bürgerenergie; Johannes Weide, BLACKVRST Capital
Management (ein Tochterunternehmen der Volksbank Lahr).

c Spiele des FV Ettenheim
Sonntag, 14. April, 13 Uhr: FV Ettenheim II - DJK Prinzbach II.
Sonntag, 14. April, 15 Uhr: FV Ettenheim - DJK Prinzbach.
c Kolpingfamilie Ettenheim
Am heutigen Donnerstag, 11. April, beginnt um 19 Uhr im Pfarrzentrum der
Spieleabend, der künftig an jedem zweiten Mittwoch im Monat stattfindet.
Die Kolpingfamilie lädt alle jungen Leute und Jungebliebenen zu Tisch- und
Gesellschaftsspielen ein, die Freude an geselligen, lustigen und spannenden
Spielen haben. Je mehr Mitspieler, je mehr Spaß, also weitersagen. Gerne
dürfen Lieblingsspiele mitgebracht werden.
c Erste Radtour des Seniorenrates nach der Winterpause
Der Seniorenrat führt am Montag, 15. April, die erste Radtour nach der Win-
terpause durch. Die Tour umfasst eine Strecke von circa 30 Kilometern und
dauert etwa zwei Stunden. Treffpunkt ist um 14 Uhr vor der Stadthalle. Für
eventuelle Fragen oder weitere Informationen steht Karl-Heinz Weber (Tele-
fon 07822 / 3744) gerne zur Verfügung. Die Radtouren finden in 14-tägigem
Rhythmus, außer bei Regen oder Gewitter, statt.
c Infoveranstaltungen der „Vielfalterei“
Ab 2025 gibt es Ettenheimer Gemüse direkt vom Acker. Auf der Fläche ge-
genüber des Schwimmbads wird 2025 eine Vielfalt an Gemüse in Bioqualität
angebaut. Dieses wird von den Teilnehmern im Sommerhalbjahr selbst ge-
erntet, im Winterhalbjahr vom Gärtnerteam. Finanziert wird die Gärtnerei
durch monatliche Beiträge der Teilnehmer. Um den Wasseranschluss zu fi-
nanzieren, startete am 8. April ein Crowdfunding. Die „Vielfalterei“ möchte
dazu bei drei Infoveranstaltungen das Konzept vorstellen und Fragen beant-

worten.KeineAnmeldungnötig, Eintritt frei.Veranstaltungsort ist am14.und
21. April die Halle in Ettenheimweiler (neben dem Kindergarten), am 28.
April der Bürgersaal im Rathaus von Ettenheim. Beginn jeweils 15.30 Uhr.
c Jahrgang 1948/49
Der Jahrgang 1948/49 aus Ettenheim und Ettenheimweiler trifft sich am Frei-
tag, 19. April, 17 Uhr, in der Gaststätte Malun in Ettenheim.
c AK-CHOR-DEON-Konzert des Harmonika-Spielrings
Am Samstag, 27. April, um 20 Uhr, findet das Jahreskonzert des Harmonika-
Spielrings in der Stadthalle statt. Pop, Ballade und Schlager passen zum Ak-
kordeon wie der Hefezopf zum Sekt. Mit Unterstützung des Harmonika-
Clubs Ohlsbach bieten die Akkordeon-Orchester eine bunte Mischung an alt-
bekannten und neuentdeckten Hits. Aus Kippenheim folgt der MGV „Lieder-
kranz“ der Einladung zu einem musikalischen Abend und bereichert das
Konzert mit einer Menge Gesangstalenten. Der Harmonika-Spielring und
MGV „Liederkranz“ freuen sich auf viele Zuhörer beim gemeinsamen AK-
CHOR-DEON-Konzert. Kartenvorverkauf gibt es bei allen Spielern.

DB prüft Interims-Bahnhalte
Ortenau. Die Deutsche Bahn prüft,
ob es nach Fertigstellung der beiden
neuen Gleise an der Autobahn doch
dort auch Nahverkehrszüge mit Hal-
ten in der südlichen Ortenau geben
kann. Diese Nachricht erhielt SPD-
Bundestagsabgeordneter Johannes
Fechner auf seine Anfrage von
Christoph Klenert, Bahnbeauftrag-
ter für die Rheintalbahn. Fechner
hatte darauf verwiesen, dass es zu
einem völligen Verkehrskollaps in

der südlichen Ortenau und im nörd-
lichenBreisgau führenwerde,wenn
es dort sechs Jahre lang zwischen
Riegel und Offenburg keinen Zug-
verkehr gebe.Fechner setzt sich des-
halb für mindestens zwei Behelfs-
halte etwa in Höhe der A5-An-
schlussstelle Lahr und in Ringsheim
ein. Klenert bestätigte Fechner nun,
dass die Bahn dieses große Problem
sieht und die Einrichtung von Inte-
rimshalten prüfe.

Termine und Veranstaltungen

Ettenheim 

Ettenheimweiler 

Ettenheimmünster 

Altdorf 

Münchweier 

Wallburg 

Ortenaukreis 

Ende des Ettenheimer Amtsblatts

Aquajogging (weiterer Zusatzkurs)
Mit Hilfe eines Aquajogging-Gürtels wird die Bauch- und Rumpfmuskulatur intensiv trai-
niert. Ein perfektes Herz-Kreislauf Training für einen gesunden Körper.
Di., 16.04.2024 18:15-19:00 Uhr (5 Termine) Schwimmbad der Heimschule St. Landolin, 
Prälat-Schofer-Straße 1, Ettenheim
Windenergie – der Bürgerwindpark Südliche Ortenau
Hier entsteht Zukunft – Ettenheim ist Vorreiter in Sachen Windkraft in der Ortenau. Der 
interkommunale Bürgerwindpark Südliche Ortenau produziert emissionsfreien Strom seit 
8 Jahren. Am Schnürbuck entsteht in Kürze ein neues Projekt mit drei weiteren Windener-
gieanlagen. Beim Termin wird neben dem Projekt und der Anlagentechnik auch die Mög-
lichkeit der finanziellen Bürgerbeteiligung am Windpark vorgestellt. 
Spannende Informationen gibt Jörg Bold, Geschäftsführer der Ettenheimer Bürgerenergie-
genossenschaft.
Mi., 17.04.2024 18:30 Uhr Bürgersaal Ettenheim, Rohanstr.16, Ettenheim, kostenfrei
Persisches 3-Gänge-Menü
Lernen Sie die persische Küche kennen – wir bereiten ein abwechslungsreiches 3-Gänge-
Menü zu.
Fr., 19.04.2024 17:30-21:30 Uhr, August-Ruf-Bildungszentrum, Bienlestr. 19, Schulküche 
Kunst am Samstagvormittag für Kinder (ab 7 J.) – 
Der dunkelbunte Märchenwald
Wir malen mit Acrylfarben auf einer 40 x 50 cm großen Leinwand einen geheimnisvollen 
Märchenwald in „dunkelbunten“ Farben.
Sa., 20.04.2024 09:00-12:00 Uhr, August-Ruf-Bildungszentrum, Bienlestr. 19, Technikraum 
Die geriatrische Rehabilitationsklinik beim neuen Zentrum für Gesundheit
Die größte Baustelle Ettenheims befindet sich aktuell am bisherigen Krankenhaus. Rund 
27 Millionen investiert der Ortenaukreis, um in Abstimmung mit der Stadt Ettenheim ein 
leistungsfähiges Zentrum für Gesundheit einzurichten und eine geriatrische Rehabilita- 
tionsklinik zu bauen. Informationen durch Vertreter des Ortenau MVZ und des Paul-Ger-
hardt-Werks.
Mi., 24.04.2024 18:30 Uhr, Treffpunkt: Zentrum für Gesundheit, Robert-Koch-Str. 15, 
Ettenheim, kostenfrei
Anmeldung und Informationen zu allen Kursen: 
VHS Ettenheim, 07822/7893503 oder vhs-ettenheim@lahr.de
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